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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Soziales und Sport 
_________________________________________________________ 

 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 14.05.2019 
Beginn: 17:05 Uhr 
Ende 18:20 Uhr 
Ort, Raum: Dippelmühle, Seminarraum 1. OG, Dippelstraße 2, 

36251 Bad Hersfeld Im Anschluss an die Sitzung 
wurde ein Rundgang durch die Räumlichkeiten 
angeboten. 

 
 
Anwesend: 

Mitglieder 
 
Herr Jan-Ulrich Saal  
Herr Dr. Daniel Faßhauer  
Frau Heike Busse  
Herr Werner Kubetzko  
Herr Uwe Seitz  
Herr Klaus Wächter  
Herr Michael Barth  
Herr Armin Leckel  

von der Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Hans-Jürgen Schülbe  
Herr Karsten Vollmar  
Herr Bernd Wennemuth  

Außerdem Einladung zur Information 
 
Herr Jürgen Richter  

vom Magistrat 
 
Herr Thomas Fehling  

Schriftführer/in 
 
Frau Elke Mausehund  

von der Verwaltung 
 
Frau Silvana Wohlgemuth  
Frau Tanja Wohlberedt Leitung Mehrgenerationenhaus 
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Tagesordnung: 
 
 1.   Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
   
  
 2.   Beratung des Antrages der FWG-Fraktion betreffend Vereinsförde-

rung 2019 
   
  
 3.   Verschiedenes 
   
  
 4.   Vorstellung des Mehrgenerationenhauses Dippelmühle 
   
  
 
zu 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
  
 
Der Ausschussvorsitzende begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung gibt es keine Einwände. 
 
zu 2 Beratung des Antrages der FWG-Fraktion betreffend Vereinsförde-

rung 2019 
  
 
Ausschussvorsitzender Saal bezieht sich auf den Sachverhalt der Magistratsvorlage 
1045/19 vom 13.02.2019 und dem Antrag der FWG Fraktion vom 01.05.2019. Er bit-
tet den Antragsteller Herrn Richter zum Thema Stellung zu nehmen.  
 
Herr Richter merkt an, dass 30 % der angeschriebenen Vereine die Meldefrist nicht 
eingehalten haben (Stichtag: 31. Januar). Er weist darauf hin, dass im Hinblick auf 
den Hessentag, die ehrenamtliche Arbeit gewürdigt werden soll. Des Weiteren folgt 
eine Diskussion über die Terminierung und die weitere Vorgehensweise und Rege-
lungen, nach denen die Zuschüsse vergeben werden. Alle sind sich einig, dass das 
Procedere bekannt und das Versäumnis alleine bei den Vereinen zu sehen sei.  
Herr Bürgermeister Fehling betont, dass das Thema seit Jahren diskutiert wird, Initia-
tiven erschließen sich nicht. Die Stadtverordneten sollen eine einheitliche zeitgemä-
ße Ausarbeitung der Satzung und eine klare Handhabe nach dem Hessentag vorle-
gen, damit besondere Bedarfe rechtzeitig in den nächsten Haushalt eingebracht 
werden können.  
Die Mittel können noch bis zum 30. Juni 2019 bei der Stadtverwaltung, Frau Wohl-
gemuth beantragt werden (betroffenen sind dabei 13 Vereine). Das Anmeldeportal 
soll seitens der Stadtverwaltung freigeschaltet werden, Adressen und Ansprechpart-
ner können somit vor der Auszahlung nochmals überprüft und aktualisiert werden. 
 
 
 
 



öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales und Sport vom 14.05.2019  Seite 3 von 3 

Herr Vollmar bittet in diesem Zusammenhang darum, dass eine Überarbeitung der 
bestehenden Pachtverträge der Vereine als nächsten Tagesordnungspunkt behan-
delt werden soll. 
 
 
Beschluss: 
 
Mittel können noch bis zum 30. Juni 2019 beantragt werden (betroffenen sind die 
nicht berücksichtigten 13 Vereine).  
 
Die Regelung wurde einstimmig beschlossen. 
 
zu 3 Verschiedenes 
  
 
Im Anschluss bietet Frau Wohlberedt allen Teilnehmern eine Führung durch alle 
Räume an. 
 
zu 4 Vorstellung des Mehrgenerationenhauses Dippelmühle 
  
 
Frau Wohlberedt stellt sich und ihre Arbeit vor, sie arbeitet seit Sommer 2017 im 
Fachbereich Generationen und hat die Leitung des Mehrgenerationenhauses über-
nommen.  
In gemütlichen Räumen entwickeln sich im Miteinander Akzeptanz, Toleranz, Ver-
ständnis füreinander und gegenseitige Hilfsbereitschaft. Das MGH bietet Menschen 
jeden Alters und unterschiedlicher Herkunft die Möglichkeit, sich ungezwungen zu 
begegnen und von und miteinander zu lernen und zu profitieren. Stadt TV zeigt einen 
kurzen Film über das Familienzentrum Mehrgenerationenhaus. Das neue Veranstal-
tungsprogramm wird verteilt. Alle Angebote und spezielle Veranstaltungen sind darin 
abgebildet.  
Herr Saal bedankt sich für die Redebeiträge und den gelungenen Filmvortrag. Da 
keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen sind, wird die Sitzung von Aus-
schussvorsitzenden Saal geschlossen. 
 
 
 
gez. Jan-Ulrich Saal    gez. Elke Mausehund 
Vorsitzender    Protokollführer/in 
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